
 

Name und Bio 
 

Schwerpunkte 

Franka Sachse 
@frankasachse 

 

Franka ist Künstlerin und Dozentin im Bereich Animation. Gemeinsam mit Ana Vallejo hat sie das 
Produktionsstudio Paper Plane Animation gegründet. Sie schreibt Drehbücher, führt Regie, 
animiert und entwickelt die visuellen Konzepte für ihre Filme. Seit längerer Zeit konzentriert sich 
ihre Arbeit im Bereich analoger Techniken wie Legetrick, Stop Motion. 

-​ Drehbuch 
-​ Dramaturgie 

Kristine Knudsen  

Kristine Knudsen produziert Animationsspielfilme. Sie ist Mitbegründerin der 
Produktionsfirmen Knudsen Pictures in Berlin (2005) und Den siste skilling in Bergen, 
Norwegen (2010). Sie hat an der Filmakademie Baden-Württemberg studiert und ist Alumni 
der ACE Leadership, ACE Animation, Inside Pictures, EAVE og MEGA Master in Audiovisual 
Management workshops. Zu ihrer Erfolgsbilanz gehören die international erfolgreichen Filme 
ÜBERFLIEGER – DAS GEHEIMNIS DES GROSSEN JUWELS (2023) und ÜBERFLIEGER – 
KLEINE VÖGEL, GROSSES GEKLAPPER (2017). Bei 2D Kinofilm TITINA (2022) fungierte sie 
als Executive Producer. Aktuell finanziert sie die beiden Filmen COCOBANANA UND DIE 
DINOSAURIERJAGD und PESTA.  

-​ Kinofilm: CGI und Family 
Entertainment so wie Adult 
Animation (auch 2D)  

-​ Ambition (Dream Big!) 
-​ Internationaler Markt  

Jonatan Schwenk 
http://www.jonatan-schwenk.com 

 

Jonatan Schwenk, 1987 in Göttingen geboren, ist Regisseur, Animator, Produzent und Compositing 
Artist. Seine animierten Kurzfilme genießen internationale Anerkennung auf bedeutenden 
Festivals. 

-​ Hybride Techniken 
(Kombination zB. von 
Stop-Motion, Video, 2D, 3D, 

https://www.instagram.com/frankasachse/
http://www.jonatan-schwenk.com/


Sein Abschlussfilm ZOON (2022) feierte Premiere auf dem Sundance Film Festival und wurde 
anschließend auf rund 150 Festivals gezeigt, darunter das AFI und Telluride. ZOON erhielt 
zahlreiche Auszeichnungen, unter anderem in Ottawa, Hiroshima und Stuttgart (Lotte Reiniger 
Förderpreis 2023).  
Schwenks Film SOG (2017) gewann rund 40 Preise und lobende Erwähnungen, darunter den 
begehrten Cristal for a Graduation Film in Annecy. Er qualifizierte sich für die Academy Awards 
und wurde auf renommierten Festivals wie SXSW, Palm Springs ShortFest, Ottawa, Zagreb und 
Flickerfest gezeigt. 
Als Animator und Sounddesigner schaffte Schwenk es bereits zweimal in den Wettbewerb der 
Berlinale (2013 ECHO, 2015 THE OLD MAN AND THE BIRD). Der Film RÄUBER UND GENDARM 
(Regie Florian Maubach), zu dem Schwenk den Sound beisteuerte, gewann 2018 den deutschen 
Kurzfilmpreis. Auch Merlin Flügels RULES OF PLAY mit Schwenks Sounddesign gewann in Annecy 
(2019).  
Schwenk ist Absolvent der Hochschule für Gestaltung Offenbach und war zudem Gaststudent der 
Kunsthochschule Kassel. Inzwischen lehrt Schwenk zuweilen selbst oder gibt Workshops, wie zum 
Beispiel an der Bauhaus Universität Weimar oder der University of Nova Gorica School of Arts 
(Slowenien). Schwenk wurde 2020 für die Berlinale Talents ausgewählt. 2022 nahm Schwenk an der 
Int. Residency for Animated Films des NEF im Kloster in Fontevraud, Frankreich teil. Es folgte 
2023/24 das European Animation Development Lab “Animation Sans Frontières”, wo Schwenk das 
Konzept zu ANT (Arbeitstitel) entwickelte. Der Pitch zu diesem Kurzfilm wurde beim CEE Animation 
Forum mit gleich 4 Preisen bedacht, unter anderem dem Ciclic Residency Award. 

Mattepaintings) 
-​ Projektentwicklung, 

Dramaturgie von Drehbüchern 
und visuellen Konzepten 

-​ Animatics und deren Montage, 
auch mit Blick auf 
Sounddesign 

-​ Pitching + Projektpräsentation 
-​ Compositing 
-​ Animation (insbesondere 

Stopmotion) 
 

Anne Isensee 
https://www.anneisensee.com/ 

 

Anne Isensee ist eine Animationsregisseurin aus Berlin. Sie studierte Animation an der 
Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF, der École nationale supérieure des arts décoratifs 
(EnSAD) Paris und der School of Visual Arts New York als Fulbright Stipendiatin. Ihre animierten 
Kurzfilme wurden auf internationalen Filmfestivals gezeigt und ausgezeichnet. Sie hält Vorträge 
und Workshops auf Filmfestivals, an Universitäten und in kulturellen Einrichtungen zu den Themen 
Gleichstellung, Barrierefreiheit und Inklusion. Von 2023 bis 2024 co-leitete sie den Bereich Festival 
Distribution bei interfilm Berlin. Seit 2025 ist sie Co-Vorstandsvorsitzende der AG Animationsfilm. 

-​ Netzwerke aufbauen 
-​ 2D Animation/ Zeichentrick 
-​ Voice Over, Synchronstimmen, 

Untertitel 
-​ Festivaldistribution 
-​ Gleichstellung, Inklusion, 

Diversität 

https://www.anneisensee.com/


Nina Prange 
ninaprange.de 
traumhaus-studios.de 

 

Nina Prange studierte Animation & VFX an der Bayerischen Akademie für Fernsehen (BAF) und 
Animation an der Filmakademie Baden-Württemberg mit einem Austauschsemester an der 
Gobelin l’école de l’image und schloss ihr Studium mit ihrem Kurzfilm "Wild Eyes" ab. Sie arbeitet 
jetzt als Creative Producer und Head of Development bei Traumhaus Studios in Erfurt (Serien, 
Kinofilm, Kurzfilm), engagiert sich ehrenamtlich als Co-Vorstandsvorsitzende der AG 
Animationsfilm (ASIFA GERMANY) und lebt in Leipzig. 

-​ alles zur 
BAF/Filmakademie/Gobelins 

-​ Animation/Regie/Produktion 
-​ Föderanträge/Kalkulation 
-​ allgemein Animationsbranche 

(Förderung/Sender/Werbung/
VFX) 

Irina Rubina 
https://irinarubina.com/  

 

Irina Rubina ist Animationsfilmemacherin und künstlerische Professorin für den 
Masterstudiengang Animation an der HSLU Luzern.  
Mit ihrer Stuttgarter Firma iraru.films produziert und realisiert sie Kurzfilme, Musikvideos sowie 
hybride & kollaborative Projekte, die das Grenzgebiet zwischen Animation, Film, 
Bühnenperformances, Musik und Tanz erkunden. Sie studierte Animations- und Dokumentarfilm an 
der Filmakademie Baden-Württemberg und GOBELINS, l'école de l’image. 2022 absolvierte sie ihr 
Meisterschülerinstudium an der Filmuniversität Babelsberg KONRAD WOLF in Animationsregie. 
Irinas Filme wurden auf zahlreichen internationalen Filmfestivals gezeigt, darunter Annecy, DOK 
Leipzig, Animafest Zagreb, ITFS Stuttgart, Ottawa, Monstra Lisboa, Ars Electronica, LIAF und 
interfilm Berlin, und mehrfach mit Preisen ausgezeichnet. 
Sie ist außerdem als Mitglied in Auswahlkomitees und Jurys sowie als Kuratorin für verschiedene 
Institutionen/Festivals tätig. Irina ist seit 2021 im Vorstand und seit 2025 die stellvertretende 
Vorsitzende der AG Animationsfilm. 

-​ Entwicklung und Produktion 
von kurzen Formaten 

-​ Filmförderung 
-​ 2D Animation, analoge 

Workflows 
-​ Beratung zur auditiven Ebene  
-​ Arbeit mit Komponist:innen 

und Musiker:innen 
-​ Stipendien & Residenzen 
-​ Ausbildung 

 

Fabian Driehorst 
https://www.fabianfred.com/  

 

Fabian Driehorst ist Animationsproduzent und Mitbegründer des Hamburger Produktionsstudios -​ Festivalauswertung 

https://ninaprange.de/
https://traumhaus-studios.de/
https://youtu.be/ojFyv5_LOzQ?si=URs9-rUCTiYdwgCP
https://irinarubina.com/
https://www.fabianfred.com/


Fabian&Fred und der in Halle ansässigen POM POM Animation. Seine Filme wurden vielfach 
ausgezeichnet und international vertrieben. 
Für seine Arbeit wurde in er in die Academy of Motion Picture Arts and Sciences, die European Film 
Academy und die Deutsche Filmakademie aufgenommen. Fabian hält regelmäßig Vorträge und 
Workshops an internationalen Filmschulen und im Rahmen von Film Labs. 2023 wurde er Mentor für 
Women in Animation (WIA), 2024 für das Programm New Ways New World für japanische 
Animatoren. 
 

-​ Art-House Animation 
(Produktion, Entwicklung) 

-​ Internationale Koproduktion 

Karsten Matern  

Mit einem akademischen Hintergrund im Bereich Informationswissenschaften,begann Karsten 
Matern ab 2004 in verschiedenen Positionen an Filmen aller Art und Größe zu arbeiten, bevor er 
sich nach und nach der Animation zuwandte. Neben der Arbeit an animierten Kurzfilmen war er 
Produktionsleiter bei Balance Film in Dresden, wo er zwischen 2017 und 2020 an den beiden 
Spielfilmen "Fritzi - A Revolutionary Tale" von Ralf Kukula und Matthias Bruhn und "La Traversée" 
von Florence Miailhe arbeitete. Als Produktionsleiter, Line Producer oder Produzent arbeitete und 
arbeitet er mit Regisseur*innen wie Izabela Plucinska, Nikita Diakur, Jalal Maghout, Gerhard Funk, 
Christoph Büttner, Sasha Svirsky, Maria Trigo, Paulina Ziolkowska, Marta Magnuska, Veronika 
Solomon und andere. Vor kurzem hat er zusammen mit sechs dieser Regietalente die 
Animationsfirma Wait a Second! gegründet. Als Vorstandsmitglied der AG-Animationsfilm 
beschäftigt er sich intensiv mit Filmpolitik, der laufenden Reform des deutschen 
Filmförderungssystems und der Verbesserung der Bedingungen für junge Animationstalente in 
Deutschland. Er lebt und arbeitet in Berlin, liebt Rotwein und ist besessen von den amerikanischen 
Präsidentschaftswahlen. 

-​ Filmförderung 
-​ Einreichungen 
-​ Filmpolitik 
-​ intern. Koproduktionen 
-​ Kurzfilmfestivals 

 

Nina Wels  

Nina Wels ist eine freiberufliche Regisseurin und Autorin. Von 1994 bis 2003 studierte sie Animation 
an der Hochschule für Film und Fernsehen Konrad Wolf in Potsdam-Babelsberg und schloss mit 
einem Diplom als Animatorin ab. In ihrer Karriere hat Nina Wels in verschiedenen Bereichen der 
Film- und Fernsehproduktion gearbeitet. Sie führte Regie bei Kinofilmen wie „Tafiti – Ab durch die 
Wüste“ (2025), der den CineKindl Audience Award beim Filmfest München 2025 gewann, „Latte 

-​ Regie für animierte Langfilme 
-​ Drehbuch 



Igel und der magische Wasserstein“ (2019) und „Der kleine Drache Kokosnuss – Feuerfeste 
Freunde“ (2014). Im Bereich TV-Serien führte sie Regie bei „Mia and Me“ (2015) und „Jonalu“ 
(2009). Sie war Co-Regisseurin bei „Ritter Rost – Das Schrottkomplott“ (2016) und führte 
Animationsregie bei Filmen wie „Meine Chaosfee und Ich“ (2021) und „Ritter Rost – Voll verbeult“ 
(2013). Als Drehbuchautorin arbeitet sie an dem animierten Kinofilm „Rat King“ (in Entwicklung), 
der 2023 eine lobende Erwähnung beim Deutschen Animationsdrehbuchpreis erhielt.  

Maurice van Brast  

Maurice van Brast ist Regisseur, Autor, Art Director und Produzent und hat neben vielen Kurzfilmen 
bereits sieben von ihm entwickelte Serien auf den Schirm gebracht. Dabei reicht die Spanne der 
Zielgruppen von Fernsehanfängern beim Sandmännchen über Adult Animation bis hin zu Content 
für die Zielgruppe 50 plus. Er war Vertretungsprofessor für experimentelle Television und 
multimediales Erzählen an der Bauhaus Universität. Neben vielen anderen hat er Paramount Global 
als Consultant für Adult Animation beraten. Aktuell engagiert er sich im Vorstand der AG 
Animationsfilm. Neben Adult Animation liegt sein Fokus auf den ethischen Umgang mit von KI 
erzeugten Bildwelten. 

-​ Dramaturgie 
-​ Konzeption 
-​ Art Direction 
-​ Pitching 

 
 
 
 
 


